
Das zahlte sich aus. Die bei der inhaltlichen 
Gestaltung des Kabinetts zugrunde gelegten 
theoretischen und praktischen Fragen lösten 
interessante Diskussionen in den Kollektiven 
des Betriebes aus. Das ging hin bis zu gezielten 
Problemdiskussionen.
Im Kabinett erhalten die Besucher auf Schau
tafeln zum Beispiel einen Überblick über die 
wichtigsten ökonomischen Gesetze des Sozialis
mus und ihre Wirkungsweise. Es wird darauf 
verwiesen, daß diese Gesetze zwar objektiv 
existieren, aber erst durch die bewußte Arbeit 
der Werktätigen wirksam werden.
Einen wichtigen Platz nimmt im Kabinett die 
Darstellung des ökonomischen Grundgesetzes 
des Sozialismus ein, das in der von unserer 
Partei beschlossenen Hauptaufgabe seinen 
praktischen Ausdruck findet. Die Behandlung 
der Hauptaufgabe ist mit der Darstellung ver
bunden, in welcher Weise die Werktätigen un
seres Betriebes im Sinne des Grundgesetzes 
handeln müssen, das heißt, welchen Beitrag 
sie selbst zur weiteren erfolgreichen Erfüllung 
der Hauptaufgabe leisten können. Und da gibt 
es eine Fülle von Informationen. So wird zum 
Beispiel auf die große Bedeutung der Qualitäts
arbeit aufmerksam gemacht, auf die Auslastung 
der Grundfonds, auf die volle Nutzung der 
Arbeitszeit, auf Möglichkeiten der weiteren Er
schließung von Reserven usw. Alles dies erfolgt 
praxisbezogen und vermittelt, wie die einzelnen 
Faktoren im täglichen Arbeitsprozeß zu beein
flussen sind. Ganz besonders wirkungsvoll er
weisen sich dabei Aufrechnungen. Es regt doch 
zu Überlegungen an, wenn man erfährt, was 
ein Prozent Abfallsenkung, was Qualitätserhö
hung, Reduzierung des Energieverbrauchs, Ma
terialeinsparung, Senkung des Krankenstandes 
oder eine Stunde Produktionsausfall wert
mäßig bedeuten.

Wie in dieser Beziehung gut gearbeitet werden 
kann, das wird im Kabinett am Beispiel der 
Brigade „Solidarität“ anschaulich gemacht. 
Diese Brigade erzielte durch persönlich- und 
kollektiv-schöpferische Pläne hervorragende 
Produktionsergebnisse. Im Kabinett zeigen wir 
dazu ihre Erfahrungen.

Mit guten Beispielen argumentiert
Bewußtes Arbeiten - für den Sozialismus ist 
charakteristisch für die in unserem Betrieb 
immer breiter werdende Bewegung „Arbeiter
ehre“. Auch dazu trifft unser ökonomisches 
Kabinett Aussagen. Es enthält Meinungen und 
Standpunkte unserer Besten dazu. (Siehe Foto 
auf Seite 881 oben.)
Die vom Genossen Erich Honecker genannten 
zehn Intensivierungsfaktoren sind im Kabinett 
nicht nur genannt und im Komplex dargestellt. 
Es sind gleichzeitig auch Schwerpunktaufgaben 
herausgearbeitet, die sich daraus für unseren 
Produktionsbereich ableiten. Eine davon be
trifft die Einsparung von Arbeitsstunden. Unter 
dem Motto „Aktion 60 558“, das ist die Anzahl 
der Arbeitsstunden, die unter anderem von un
serem • Betrieb einzusparen sind, werden die 
Kollegen aufgerufen, schöpferische Aktivitäten 
zu entwickeln. Dabei wird auf den Zusammen
hang hingewiesen, der zwischen der Einspa
rung von Arbeitsstunden, der damit verbun
denen Steigerung der Produktivität und der 
Verbesserung der Lebensbedingungen besteht, 
wie sie sich zum Beispiel in den beschlossenen 
sozialpolitischen Maßnahmen, ausdrücken. Das 
ökonomische Kabinett hat dadurch den Arbeits
kollektiven viele Impulse gegeben. Davon zeugt 
die Tatsache, daß in unserem Betrieb nach dem 
IX. Parteitag im Ergebnis von realisierten 
Neuerervorschlägen sowie durch viele Hin-
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